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Feierliche Schlüsselübergabe bei schönstem Sonnenschein

Die DEG Dach-Fassade-Holz eG verstärkt ihre Präsenz im nörd-
lichen Ruhrgebiet. Der neue Standort in Recklinghausen befindet 
sich in unmittelbarer Nähe zum Kreuz Recklinghausen (A2/A43). 
Der Aufsichtsratsvorsitzende Markus Happe überreichte Ende 
April offiziell den symbolischen Schlüssel an Zweigniederlas-
sungsleiter Sascha Freidel. „Wir freuen uns über diesen moder-
nen, schönen Standort und wünschen viel Erfolg“, sagte Happe.
 
Bei schönstem Sonnenschein gratulierten Mitglieder, Kunden 
und Industriepartner. Auf die Gratulanten wartete am Büfett 
ein Ruhrpott-Schmaus: Currywurst und Pommes frites luden 
zum kulinarischen Genuss ein. Wer es lieber nordamerikanisch 
mochte, der ließ sich Pulled Pork und Coleslaw schmecken. 
Zusätzlich verteilte das DEG-Team um Benedikt Zajusch, Chri-
stian Großkreutz und Niklas Kastel gepackte DEG-Rucksäcke 
als Eröffnungsgeschenk. „Wir alle wissen um die Verkehrslage im Ruhrpott. Im Norden 

waren bisher vor allem unsere Zweigniederlassungen  in Bo-
chum und Bottrop Anlaufstellen. Mit der neuen Zweignieder-
lassung bieten wir unseren Mitgliedern und Kunden schnellere 
und kürzere Anfahrtswege“, erklärt Christian Kus, Verkaufslei-
ter Rhein-Ruhr. Zusätzlich bietet der Standort Recklinghausen 
einen Lieferservice in Kooperation mit der Zweigniederlassung 
Bochum an.
 
Die Zweigniederlassung an der Tiroler Straße 38 präsentiert 
sich mit einem modernen Verkaufsraum, einem großflächigen 
Hochregallager und klar gestalteten Büroräumen.

Wir sind da… in Recklinghausen

Zweigniederlassungsleiter Sascha Freidel (links) freute sich über 
die Schlüsselübergabe.

Mitglieder und Kunden überzeugten sich vom neuen Standort in  
Recklinghausen.
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Die Generalversammlung der DEG Dach-Fassade-Holz eG war 
fast zu Ende, da meldete sich Raimund Weinand, Obermeister 
der Dachdecker-Innung Bochum, zu Wort. „Ich möchte einfach 
mal Danke sagen. Das Team der Zweigniederlassung Bochum 
macht einen super Job. So darf es gerne weitergehen“, sagte 
Weinand. Schon zuvor hatten der Aufsichtsratsvorsitzende 
Markus Happe und die DEG-Vorstände Andreas Hauf und Jörg 
Lecke zahlreichen Applaus für ihre Reden und die Geschäfts-
zahlen 2018 erhalten. „Vielen Dank für das Lob, das stellver-
tretend für alle Standorte gilt. Daran sehen wir, dass wir alle 
gemeinsam auf dem richtigen Weg sind“, betonte Happe.
 
Bernd Pries verabschiedete sich aus dem Aufsichtsrat
Davor wählte die Generalversammlung den Dachdecker- 
meister aus Paderborn zurück in den Aufsichtsrat, aus dem er 
turnusgemäß ausgeschieden war. Gleichermaßen wählte die 
Versammlung Jürgen Rohpeter, Mike Sternkopf und Andreas 
Zinn erneut in den Aufsichtsrat. Alle vier genießen vollstes 
Vertrauen und freuten sich über ihre einstimmige Wiederwahl. 

Dagegen muss der Aufsichtsrat zukünftig ohne sein ehema-
liges Mitglied Bernd Pries auskommen, der auf Grund der er-
reichten Altersgrenze von 65 Jahren ausschied. Pries 
übte sein Amt 21  Jahre aus. „Bernd, Du warst für 
mich ein großes Vorbild, als ich 2004 mit meiner  
Arbeit im Aufsichtsrat begann. Deine freundliche und 
herzliche Art und Weise werden wir vermissen“, bedankte sich 
Happe für seinen langjährigen Einsatz. Der sichtlich gerührte 
Pries bedankte sich für die tolle Zusammenarbeit und forderte 
dazu auf, die faire und offene Arbeitsweise beizubehalten.

Mitglieder freuen sich über tolle Geschäftszahlen 
bei der Generalversammlung

Generalversammlung beschließt Satzungsänderung
In Zukunft wird es eine Änderung in der Zusammensetzung 
des Aufsichtsrats geben. Die DEG hat mittlerweile die Zahl von 
500 Mitarbeitern überschritten. An dieser Stelle greift das Drit-
telbeteiligungsgesetz, das ein Drittel Arbeitnehmervertreter 

im Aufsichtsrat vorsieht. „Bisher ist 
die Anzahl der Aufsichtsratsmitglieder 
in unserer Genossenschaft nicht be-
grenzt. Da wir um einen handlungsfä-

higen Aufsichtsrat bemüht sind, schlagen wir eine maximale 
Anzahl von acht Vertretern aus Anteilseignern des Unterneh-
mens vor“, erklärte Happe. Die Generalversammlung stimmte 
mit einer Enthaltung für die Satzungsänderung.

Investitionen in „Steine und Beine“
Zum Anfang der Generalversammlung stellte Happe die Frage: 

„Bleibt Handwerk wirklich Handwerk?“. „Bei der Vorstellung 
einer neuen Schiefermarke fragte neulich Artur Wierschem, Ge-
schäftsführer des Bildungszentrums des Deutschen Dachdecker-
handwerks Mayen, was neuer Schiefer helfen würde, wenn ihn 
keiner mehr verarbeiten könnte. Meine Damen und Herren, die 
Azubizahlen im Dachdeckerhandwerk steigen zum Glück. Aber 
da ist ganz sicher noch viel Luft nach oben“, bemerkte Happe. 

Er lobte die DEG und unterstrich die wichtigen Investitionen 
in „Steine und Beine“. Mit der neuen Zweigniederlassung in 
Recklinghausen und den Neubauten in Lage und Dortmund 
unterstreiche die DEG einmal mehr den Slogan „Wir sind nah – 
wenn Sie uns brauchen“. 

 „ Wir sind nah – wenn 
Sie uns brauchen.“ 

Investitionen in „Steine und Beine“

Bernd Pries bedankte sich für 
die Zeit im Aufsichtsrat.

Markus Happe lobte 
die Investitionen in 
„Steine und Beine“. 

Markus Happe, Andreas Hauf und Jörg Lecke nahmen die Ehrungen der 
langjährigen Mitglieder vor. 
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Darüber hinaus sei die Genossenschaft mit der FLEXBOX digital 
ganz nah bei Mitgliedern und Kunden. Die Weiterentwicklung der 
Mitarbeiter, das Recruiting guter Fachleute aus dem Markt und 
die hohe Übernahmequote der Auszubildenden sei ein wichtiger 
Grundstein für den unternehmerischen Erfolg.

Großes Dankeschön an die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
Diesen belegte Jörg Lecke mit Zahlen. Ein Umsatz von 271 Millio-
nen Euro, eine Warenrückvergütung von 3,3 Prozent sowie eine 
Dividende von 5  Prozent stehen für ein sehr erfolgreiches Ge-
schäftsjahr 2018. „Ihre Treue zu Ihrer Einkaufsgenossenschaft wird 
belohnt, wenn ich mir die Zahlen ansehe“, beglückwünschte Happe 
alle Mitglieder. Mittlerweile zählen 1.810 Mitgliedsbetriebe auf ihre 
DEG Dach-Fassade-Holz eG. Die Versammlung stimmte einstimmig 
für die Beschlussfassung der Gewinnverwendung und entlastete 
jeweils einstimmig Vorstand und Aufsichtsrat.

„Wir können stolz auf unser Dachdecker- und Zimmererhandwerk 
sein. Unser Unternehmen baut auf Lockerheit und Freundlichkeit. 
Dafür werden wir von vielen beneidet. Lassen Sie uns diese Werte 
beibehalten“, appellierte Lecke an alle Anwesenden. 

Sein Vorstandskollege Andreas Hauf sah im Jahr 2018 eine 
Vollauslastung sowohl bei Mitgliedern und Kunden als auch bei 
der DEG: „An Umsatz haben wir gegenüber dem Vorjahr jeden 
Monat noch einen draufgesetzt. Dafür bedanken wir uns bei 
unseren Mitgliedern, Kunden und unseren engagierten Mitar-
beiterinnen und Mitarbeitern“. 

Mit einem Blick auf das Projekt „Lagerverwaltungssystem“ 
schaute der Vorstand in die Zukunft. „Wir zählen inzwischen 
120  LKW im Fuhrpark und beschäftigen 129  Fahrerinnen 
und Fahrer. Das alles gilt es zu koordinieren. Wir alle wollen 
immer besser werden und mit dem geplanten System können 
wir Ihnen einen noch besseren Service bieten“, sagte Hauf.
 
Digitale Magie mit Alexander Axmann
Zum Abschluss der diesjährigen Generalversammlung  
entführte der iPad-Zauberer Alexander Axmann die Gäste in 
die Welt der digitalen Magie.

Der Berliner interagierte mit 
seinen verzauberten Tablets 
und ließ dabei die Grenzen 
zwischen Virtualität und  
Realität verschwimmen  – 
APPgefahren.

Bernd Pries bedankte sich für 
die Zeit im Aufsichtsrat.

Die DEG-Vorstände Jörg Lecke (o.) und Andreas Hauf (r.) 
zogen Bilanz zum Geschäftsjahr 2018. 

Alexander Axmann ließ die Grenzen zwischen 
Virtualität und Realität verschwimmen.

Die Mitglieder applaudierten reichlich und freuten sich über die tollen  
Geschäftszahlen ihrer DEG. 



DEG AUF FACEBOOK UND INSTAGRAM
 Zu finden ist die DEG über die Suchkürzel "degdfh" (Facebook) 

und "deg_dachfassadeholz_eg" (Instagram) oder über die 
entsprechenden Logos auf www.dde.de
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Die DEG Dach-Fassade-Holz  eG hat den Forst-TÜV  
bestanden. Seit dem 1. Juni 2019 gehört unsere Ge-
nossenschaft zu den PEFC-CoC zertifizierten Händ-
lern im Holz-Vertrieb. Bei der Abkürzung PEFC han-
delt es sich um ein „Programm für die Anerkennung 
von Forstzertifizierungssystemen“.
  
Die Nachhaltigkeits-Zertifizierung wird im täg-
lichen Geschäft immer bedeutsamer. Vor allem bei 
öffentlichen Ausschreibungen und bei der Zusam-
menarbeit mit Behörden ist das Siegel gefragt. Mit 
einem Bezug der Holzmaterialien über die DEG kön-
nen zertifizierte Dachdecker- und Zimmereibetriebe 
die eingehaltene Zertifikats-Kette nachweisen.

PEFC-Zertifikat fünf Jahre gültig
Der Holzkauf wird immer mehr zu einem Umwelt-
schutz-Thema. Wer das PEFC-Siegel achtet, erhält 
wertvolle Wälder. Das Zertifikat unterstützt alle 
drei Ebenen der Nachhaltigkeit. Dazu gehört die 
ökologische, die soziale und die ökonomische Ebene.

PEFC-Siegel wird vor allem bei öffentlichen Aus-
schreibungen immer bedeutsamer. 

Zertifizierte Unternehmen unterstützen in Deutschland zwei Drittel aller 
Waldflächen und zusätzlich die weltweit größte Waldschutzorganisation. 
In den letzten Wochen durchlief die DEG zahlreiche Prüfprozesse hin-
sichtlich einer Zertifizierung. „Am Ende dieser Prozesskette bestätigte 
die Holz und Wald Zertifizierungsgesellschaft, dass wir alle nötigen und 
geforderten Qualitätskriterien erfüllen“, sagt Frank Ellerbrock, Koordina-
tor für den Produktbereich Holz bei der DEG.
 
Das Zertifikat ist für fünf Jahre gültig. In diesem Zeitraum unterzieht sich 
die DEG jährlicher Kontrollen, um die Qualität zu sichern. 

Seit Ende April erhalten Mitglieder, Kunden, Indus-
triepartner und Interessenten mit einem Like alles 
rund um die Genossenschaft. Ende Juni abonnierten 
bereits 700 Personen die Informationen, Verkaufs-
aktionen, Stellenanzeigen und Unternehmensakti-
vitäten der DEG.

„Das Nutzerverhalten bei Facebook hat sich in den 
letzten Jahren sicher verändert. Doch nach wie vor 
lassen sich große Reichweiten erzielen. Dazu spre-
chen wir mit Instagram eine sehr junge Zielgruppe 
an. Wir freuen uns über die große Zahl 
der Abonnenten in den ersten Wochen. 
Das große Interesse bestätigt unsere Idee“,  
erklärt Stefan Wever (Marketing und  
Kommunikation) die Entscheidung des  
Unternehmens.

Die DEG erweitert ihre Kommunikation um die 
Social-Media-Kanäle Facebook und Instagram. 

Die DEG Dach-Fassade-Holz eG besteht den Forst-TÜV

Bild v.l.n.r Andreas Hauf (Vorstand), Melanie Wüste (Produktbereich Holz), Frank Ellerbrock 
(Holzkoordinator) und Jörg Lecke (Vorstand) präsentieren das offizielle Zertifikat.

Folgen Sie der DEG auf Facebook und Instagram!
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„Jetzt zeig Deine Muckis und hau ordentlich drauf!“ Mit voller 
Muskelkraft und in der „Hau den Lukas Manier“ schlägt der 
Hammer auf die Scheibe des Dachfensters ein. Scherben? Fehl-
anzeige!  Die Mitglieder und Kunden der DEG Lage versuchen 
das Dachfenster zu zertrümmern. Alles Hämmern hilft am Ende 
nichts. Die Scheibe hält.  

Ende Mai hielt der Roto-Mini-Truck in der DEG Zweignieder-
lassung Lage. Der kleine Wettbewerb, betitelt als „Hau das 
Dachfenster“, sorgte für ordentlich Spaß und Stimmung. Auf diesem spielerischen 
Weg überzeugten sich alle Teilnehmer von der hochwertigen Scheibenqualität der 
Roto-Dachfenster. 

Zusätzlich gab unser  Industriepartner zahlreiche Tipps und Tricks rund um die Mon-
tage der Dachfenster. Aljoscha Wolf (Außendienst Roto) zeigte vor Ort den einfachen 
Einbau der Materialien an einem Mustermodell.  

Die speziell abgestimmten Schulungstruck-Themen, von Produktneuheiten bis hin 
zur neuen Verglasung, rundeten den Vortrag ab. Zum Abschluss des gelungenen 
Events gab es für alle Gäste eine leckere Stadionwurst vom Grill.

Regional DEG Dach-Fassade-Holz eG

Stellvertretender Zweigniederlassungsleiter

Zweigniederlassungsleiter Thomas 
Menzel und Christian Kus (Verkaufs-
leiter Rhein-Ruhr) gratulierten im Juni  
unserem Mitarbeiter Apostolos Avani-
dis. Mit einem großen Blumenstrauß und 
den Glückwünschen von Vorstand und 
Geschäftsleitung im Gepäck, ernannten 
die Gratulanten Apostolos Avanidis zum 
stellvertretenden Zweigniederlassungs-
leiter am Standort Düsseldorf. 

Mit einer Qualifizierungsmaßnahme 
über einen Zeitraum von neun Monaten 
startete der heute 35-Jährige im Novem-
ber 2005 bei der DEG. Anschließend be-
gann er seine Ausbildung als Kaufmann 
im Groß- und Außenhandel in der Zweig-
niederlassung Solingen. 

Nach eineinhalb Jahren wechselte er an 
den Standort Düsseldorf und schloss sei-
ne Ausbildung 2009 erfolgreich ab.

„Herr Avanidis weiß auch in schwierigen 
Situationen zu überzeugen und strahlt 
die notwendige Routine aus, die für die 
Abwicklung des täglichen Geschäfts not-

wendig ist. Wir sind uns sicher, dass er 
diese besondere Verantwortung sowohl 
in der täglichen Arbeit als auch in der 
Vertretung des Zweigniederlassungslei-
ters qualifiziert umsetzen wird“, lau-
teten die Worte des Vorstands und der 
Geschäftsleitung.

Der Roto-Mini-Truck zu Besuch in der 
DEG Zweigniederlassung Lage

Mit dem Roto-Mini-Truck zum Montageprofi für Dachfenster

Wir gratulieren 
Apostolos Avanidis

Zweigniederlassungsleiter Thomas Menzel (l.) und Verkaufsleiter Rhein-Ruhr Christian Kus (r.) 
gratulierten dem neuen stellvertretenden Zweigniederlassungsleiter Apostolos Avanidis.
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Das ließen sich unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Zweignieder-
lassung Solingen nicht zweimal sagen. Gemeinsam mit den Industriepart-
nern Laumans und Puren luden sie im März Mitglieder und Kunden zu 
einem gemeinsamen Grillevent bei der Firma Santos ein.
 
Dabei gab es nicht nur ein paar Würstchen, Minutensteaks oder geschmor-
tes Gemüse. Die DEG wollte mit ihren Gästen etwas Besonderes zaubern. 
Diverse Sorten an Flammkuchen, argentinische Feuerspieße, Lachs von der Zedernholzplanke 
und ausgefallene Nachspeisen waren ein echter Gaumenschmaus. Um das Ganze abzurunden, 
gab es für alle Teilnehmer zahlreiche erfrischende Getränke. 
 
Als kleines Abschiedspräsent seitens der Firma Santos erhielten alle Teilnehmer eine original 
Santos-Grillschürze. Sichtlich beeindruckt vom gesamten Know-how trat die DEG-Gruppe 
den Heimweg an.

Wenn die Sonne hoch am Himmel steht und die dicken Winterpullover 
gegen T-Shirts eingetauscht werden, dann ist es Zeit, die Grillsaison 
zu eröffnen.

Die Fleischboutique – saftige Steaks in Perfektion
Gleichermaßen lud die Zweigniederlassung Hagen gemeinsam mit dem 
Industriepartner Braas GmbH Mitglieder und Kunden ein. Wer würde 
nicht gerne das Geheimrezept der Meisterköche kennen, wenn es um die 
Zubereitung von Steak in aller Vielfalt geht? 
 
Anfang April trafen sich die Fleischliebhaber im „S & E Grillzentrum“ 
in Dortmund. Das Kennenlernen, Zubereiten und Schmecken verschie-
denster Steaksorten und Special Cuts standen im Mittelpunkt des vier-
stündigen Grillkurses. „Beim Flanksteak, Roastbeef, Ribeye oder einem 
zartem Rinderfilet im Heu-Kräuterbett ging es nicht nur um die wich-
tigsten Zubereitungsarten für ein perfektes Steak-Erlebnis, sondern auch 
um die Herkunft und Lagerung der einzelnen Fleischstücke“, sagte Oliver 
Kleine-Weischede (Inhaber der Fleischboutique).

Ziel des Abends sollte für die Gäste sein, ein hoch-
wertiges Steak auf dem eigenem Grill zuhause in 
Perfektion zubereiten zu können. Das Grillzentrum 
Dortmund zeigte die klassische Steakgrillmethode 
und die besondere Reverse-Sear-Methode. 

On Top bekamen alle Teilnehmer eine Profi-Grill-
schürze, ein Rezeptheft und einen fünf Euro Ein-
kaufsgutschein für Premium Grillfleisch, einzulösen 
bei der Fleischboutique. Zum krönenden Abschluss 
des Events verkostete die Gruppe ihre selbst zube-
reiteten Steakgerichte.

Grilltastisch! Mit Feuer und Flamme zu  
den DEG Grillseminaren

Die Seminarleiter begannen  
von vorne und erklärten den 
perfekten Schnitt eines Steaks. 

Die Teilnehmer schnippelten fleißig 
und waren mit Spaß in der Küche. 
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Wilhelm Holtmann leitete 23 Jahre als Vorstand die Geschicke 
der Genossenschaft. Im April feierte er seinen 81. Geburtstag. 
Zu den Gästen und Gratulanten im Ruderclub Hamm gehörten 
die DEG-Vorstände Andreas Hauf und Jörg Lecke.

Das Sommerfest der Zweigniederlassung Wuppertal begeis-
terte über 300 Besucher. Bei sommerlichen Temperaturen  
ainformierten sich Mitglieder und Kunden über Produkte und 
Trends aus den Bereichen Dach, Fassade und Holz. Vor allem das 
Fahrzeug des 12er Services war gefragt, an dem sich die Besucher 
über die Serviceangebote informierten.

Weiter warteten auf den Dachdecker- und Zimmerernachwuchs 
zahlreiche Angebote. Ob eine flotte Fahrt auf dem Segway oder eine 
Kraxeleinlage auf dem Kletterberg, hier war für jeden etwas dabei. 
Ein großes Barbecue-Büfett und original, italienisches Eis rundeten 
das Sommerfest ab.

Beim Sommerfest der Zweigniederlassung  
Wupertal war für alle etwas dabei.

Ehemaliger DEG-Vorstand 
Wilhelm Holtmann feierte 
seinen 81. Geburtstag

v.l.n.r.: Jörg Lecke, Wilhelm Holtmann 
und Andreas Hauf

Sommerfest in Wuppertal

Über 300 Besucher genossen schöne Stunden auf dem Sommerfest der DEG Wuppertal. 
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Die Basketballbälle landeten treffsicher im Korb, die 
Pfeile flogen zielgerichtet auf die Dartscheibe und 
beim Glücksrad entschied die Göttin Fortuna über 
süße Gewinne. 

Das Sommerfest der Zweigniederlassung Meschede 
lockte Dachdecker und Zimmerer an den DEG-Stand-
ort im Sauerland. Bei heiterem Sonnenschein gab es 
für die Gäste jede Menge zu entdecken. Zahlreiche 
Industriepartner waren mit einem Stand vertreten 
und informieren über Produkte und neue Service-
angebote aus ihrem Hause. 

Gleichzeitig gingen die Besucher an den Spielstän-
den auf Punktejagd und notierten ihre Zähler di-
rekt in der Spielkarte. „Wir hatten einen rundum 
gelungenen Tag und haben ein sehr positives Feed-
back von allen Teilnehmern erhalten. Das freut uns 
sehr“, zog Zweigniederlassungsleiter Uwe Röhrich 
das Fazit.

Auf Punktejagd beim Sommerfest 
in Meschede

Beim 12er Glücksrad (links) gab es Süßigkeiten zu gewinnen. Für einen Austausch untereinander gab es immer Zeit und Gelegenheit. 

Dachdecker und Zimmerer gingen am 
Basketballkorb auf Punktejagd. 


